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FLAWIL Anlässlich der Urnenabstimmung 
vom 7. März 2021 haben sich die Flawilerinnen 
und Flawiler für die Neugestaltung des Markt-
platzes mit Tiefgarage, Kulturhaus und Markt-
halle ausgesprochen und dafür einen Brutto-
kredit von 8,275 Millionen Franken bewilligt. 
Seither hat eine Baukommission das Vorpro-
jekt weiterentwickelt. Nun hat der Gemeinde-
rat das Bauprojekt genehmigt und das Bauge-
such eingereicht.

Im Gutachten zur Urnenabstimmung führte 
der Gemeinderat aus, dass die Neugestaltung 
des Marktplatzes unabhängig vom Hochwas-
serschutzprojekt Dorf- und Tüfibach realisiert 
werden kann. Diese Aussage trifft zu. Dennoch 
haben die Ablehnung des Hochwasserschutzpro-
jekts und weitere Projektanpassungen finanzielle 
Auswirkungen auf das Bauprojekt. 

Hochwasserschutzmassnahmen
Bis das Hochwasserschutzprojekt Dorf- und Tü-
fibach realisiert ist, befindet sich das Bauprojekt 
auf dem Marktplatz gemäss Naturgefahrenkarte 
des Kantons St. Gallen in einem Gebiet, für das 
zusätzliche bauliche Schutzmassnahmen getrof-
fen werden müssen. Konkret muss das Niveau 
sowohl der Tiefgarage als auch der Markthalle 
und des Kulturhauses um zehn Zentimeter ange-
hoben werden. Weiter wird zum Schutz der Tief-
garage vor Überflutung ein Wasserschutztor not-
wendig und zum Schutz der Häuser an der Gup-
fengasse vor Überschwemmungen muss östlich 
des Kulturhauses zusätzlich ein kleiner Damm 
ausgebildet werden. 

Neue Normen für die Tiefgarage
Seit dem 1. Januar 2022 ist eine neue VSS-Norm 
(Schweizerischer Verband der Strassen- und Ver-

kehrsfachleute) für den Bau von öffentlichen Par-
kierungsanlagen in Kraft. Eine vollständige Um-
planung der Tiefgarage auf die neue VSS-Norm 
hätte weitreichende Auswirkungen auf das ge-
samte Bauprojekt gehabt. Dennoch hat der Ge-
meinderat verschiedene Komfortverbesserungen 
im Sinne der neuen Norm beschlossen. So wird 
einerseits die Breite der Fahrwege von 4,00 Me-
tern auf 4,50  Meter und die Breite der Rampe 
von 5,35 Metern auf 6,00 Meter erhöht. Daraus 
resultiert eine minimale Vergrösserung des Bau-
körpers. Andererseits werden die Radien der 
Fahrwege vergrössert. Dies wiederum führt zu 
einer Reduktion der ursprünglich vorgesehenen 
Anzahl Parkplätze von 60 auf 56.

Holz aus der Region
Im Vorfeld der Urnenabstimmung wurde von 
verschiedener Seite der Wunsch geäussert, beim 
Neubau von Kulturhaus und Markthalle ein-
heimisches oder lokales Holz zu verwenden. 
Die Baukommission hat ein entsprechendes 
Beschaffungskonzept in Auftrag gegeben. Die-
ses sieht vor, dass wesentliche Holzbauteile aus 
dem gemeindeeigenen Wald beziehungsweise 
aus privaten Wäldern von Flawil und Umgebung 
stammen. Das geschlagene Holz wird zunächst 
gelagert und dann in Zusammenarbeit mit der 
Sägerei des Klosters Magdenau dem zukünftigen 
Holzbauer zur Verfügung gestellt. 

Keine Photovoltaikanlage
Bei der aktuellen Energiemangellage ist Photo-
voltaik in aller Munde. Eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach des Kulturhauses zu installieren, 
ist aufgrund von Berechnungen der Technischen 
Betriebe Flawil wegen der vielen hochstämmigen 
und grosskronigen Bäume nicht sinnvoll. Der 
Wirkungsgrad einer solchen Anlage wäre wegen 

Neugestaltung Marktplatz:  
Baugesuch eingereicht

Nordwest-Ansicht aus der Baueingabe.

WALDKINDERGARTEN

Was einst als Pilotprojekt begann, ist längst 
zu einem festen Bestandteil der Schule Fla-
wil geworden: der Waldkindergarten im 
Rehwald. Anfang November 2022 finden im 
Waldkindergarten Besuchstage für interes-
sierte Familien statt.

››› SEITE 4

MITTAGSTISCH

Der Mittagstisch in Degersheim geht bereits 
in das zweite Jahr und zeigt sich gut ausgelas-
tet. Das Betreuungsangebot hat sich bewährt 
und kann deshalb in dieser Form weiterge-
führt werden. 

››› SEITE 13

SCHULRAUMERWEITERUNG

Die Stimmberechtigten haben an der aus-
serordentlichen Bürgerversammlung vom 
26. September 2022 den Kredit für den An-
bau sowie die energetische Sanierung des 
Altbaus Schulhaus Steinegg bewilligt. 

››› SEITE 13
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem FestnetzTelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

des Schattenwurfs zu schlecht. Die Bäume bilden 
einen Baumhain und entsprechen dem Kernge-
danken des Projekts. Sie leisten einen wertvollen 
Beitrag gegen die Klimaerwärmung. Statt einer 
eigenen Photovoltaikanlage prüft der Gemeinde-
rat eine Beteiligung an der neuen Solargemein-
schaft.

Von der Cateringküche zum Office
Nach Rücksprache mit Kulturschaffenden und Kü-
chenplanern stellte sich heraus, dass die Bezeich-
nung Cateringküche beziehungsweise die damit 
verbundenen Erwartungen an die Einrichtungen 
die Bedürfnisse des geplanten Kulturhauses über-
steigen. In der Folge wurde der vorhandene Raum 
neu geplant und als Office bezeichnet. Im Kultur-
haus finden bei Konzertbestuhlung maximal 150 
Personen einen Platz. Bei Bankettbestuhlung sind 
es maximal 60 Personen. Durch die Umgestaltung 
der Küche können Einsparungen erzielt werden. 
Andererseits entsteht Platz, um in der Künstler-

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunft des Amts-
notariates Wil, Donnerstag, 6. Oktober 2022, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30 Uhr. Die Beratungszeit be-
trägt je circa 15 Minuten. Es wird um eine vorgän-
gige telefonische Anmeldung (Telefon-Nummer 
058 229 76 30) gebeten. Es werden keine telefoni-
schen Auskünfte erteilt.

garderobe eine Toilette zu integrieren, und es gibt 
Raum zum Abstellen einer mobilen Bar.

Optimierte Bühneneinrichtung
Die technische Einrichtung des Kulturhauses 
wurde ebenfalls auf das geplante Angebot abge-
stimmt. Unter Beizug eines erfahrenen Bühnen-
planers wurde ein Konzept erarbeitet, welches 
eine grosse Flexibilität gewährleistet und die 
Bedürfnisse vieler Kulturanbieter erfüllt. Es darf 
weiterhin damit gerechnet werden, dass Beiträge 
an die technische Einrichtung des Kulturhauses 
aus dem Lotteriefonds des Kantons St. Gallen ge-
sprochen werden. 

Aufwendigere Umgebungsgestaltung
Aufgrund der Urnenabstimmung vom 7. März 
2021 wird der Tüfibach nicht über den Marktplatz 
geführt. Dadurch hat sich die neu zu gestaltende 
Umgebungsfläche von Kulturhaus und Markt-
halle markant erhöht. Die bestehenden Wegbezie-
hungen zur Gupfengasse mussten bearbeitet und 
neue Verbindungen geschaffen werden.

Höhere Baukosten
Der Kostenvoranschlag des Vorprojekts datiert 
vom 13. Mai 2020. Zwischenzeitlich ist gemäss 
Angaben des Bundesamts für Statistik vom Juni 
2022 eine Teuerung der Baupreise von rund 
zehn Prozent eingetreten. Gemäss Anhang «Fi-
nanzbefugnisse» zur Gemeindeordnung kann 
der Gemeinderat dafür einen Nachtragskredit in 
eigener Kompetenz sprechen. Auch die vorste-
hend beschriebenen Projektanpassungen führen 
zu Mehrkosten. Ebenfalls im Umfang von rund 
zehn Prozent. Der damalige Kreditantrag an die 
Bürgerschaft hatte eine Kostengenauigkeit von 
plus/minus 15 Prozent. Für die projektbeding-
ten Mehrkosten ist ebenfalls ein Nachtragskredit 
notwendig, der aus heutiger Sicht dem fakultati-
ven Referendum unterstehen wird.

Wie geht es weiter?
Das Baugesuch zur Neugestaltung des Markt-
platzes ist eingereicht. Es wird voraussichtlich 
vom 9. Januar bis zum 7. Februar 2023 öffentlich 
aufgelegt. Gleichzeitig mit dem Projekt zur Sa-
nierung der Magdenauerstrasse, dem dafür not-
wendigen Teilstrassenplan sowie mit der entspre-
chenden Verkehrsanordnung der Kantonspoli-
zei. Wenn keine Einsprachen eingehen, kann die 
Baubewilligung bis Mitte 2023 erteilt werden. In 
diesem Fall ist ein Baustart im Herbst 2023 oder 
im Frühjahr 2024 möglich. Die Inbetriebnahme 
von Kulturhaus, Markthalle und Tiefgarage 
würde dann im Frühjahr/Sommer 2025 erfolgen.

Jesse Schmid in die Geschäftsprüfungs-
kommission gewählt
FLAWIL Die Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) ist wieder komplett. Jesse Schmid wurde 
im ersten Wahlgang als neues Mitglied der 
GPK für den Rest der Amtsdauer 2021–2024 
gewählt. Er ersetzt Andreas Mattes, der auf-
grund seiner Wahl in den Flawiler Gemeinde-
rat seinen Rücktritt als GPK-Mitglied per Ende 
Februar 2022 erklärt hat.

Als neues Mitglied der Ge-
schäftsprüfungskommission  
wurde Jesse Schmid (FDP) 
bei einem absoluten Mehr 
von 946 Stimmen mit 
1803 Stimmen gewählt. 
Der 32-jährige Fahrlehrer 
war einziger Kandidat. Die 
Stimmbeteiligung betrug 
35,99 Prozent. Jesse Schmid 
tritt damit die Nachfolge 
von Andreas Mattes an, 
der aufgrund seiner Wahl 
in den Gemeinderat im Februar 2022 seinen 
Rücktritt als GPK-Mitglied per 28. Februar 2022 
gegeben hat.

Dreimal Ja, zweimal Nein
Die Flawiler Stimmberechtigten haben die 
kantonale Vorlage, den Kantonsratsbeschluss 

über einen Sonderkredit für die Arealentwick-
lung Wil West, mit 1265  Nein-Stimmen gegen 
1096 Ja-Stimmen abgelehnt.
Bei den eidgenössischen Vorlagen gab es aus Fla-
wiler Sicht dreimal ein Ja und einmal ein Nein. 
Die Massentierhaltungs-Initiative wurde mit 
1918 Nein-Stimmen gegen 919 Ja-Stimmen deut-
lich abgelehnt. Die beiden AHV-Vorlagen fanden 
Zustimmung. Der Erhöhung des Frauenrenten-
alters stimmten die Flawiler Stimmberechtigten 
mit 1628 Ja-Stimmen gegen 1192 Nein-Stimmen 
zu. Und die Erhöhung der Mehrwertsteuer zu-
gunsten der AHV wurde mit 1651 Ja-Stimmen 
gegen 1168 Nein-Stimmen befürwortet. Ein Ja 
gab es auch zur Änderung des Bundesgesetzes 
über die Verrechnungssteuer. Den 1446 Ja-Stim-
men stehen 1277 Nein-Stimmen gegenüber.

Alle Resultate auf der Website
Die Resultate der Ersatzwahl eines Mitglieds 
der Geschäftsprüfungskommission sowie die  
«Flawiler» Ergebnisse der vier eidgenössischen 
Vorlagen und der kantonalen Vorlage sind auf 
der Website www.flawil.ch unter der Rubrik «Po-
litik → Abstimmungen & Wahlen» aufgeschaltet.

Jesse Schmid

Die Neugestaltung des Marktplatzes 
wird teurer als geplant. Die Teuerung 

der Baupreise beträgt schon jetzt  
rund zehn Prozent. Weiter schlagen  
verschiedene Projektanpassungen  
mit rund zehn Prozent zu Buche,  

sodass sich die Baukosten nun gegen  
zehn Millionen Franken bewegen.
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Teilstrassenplan Magdenauerstrasse:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Die Magdenauerstrasse liegt im Zen-
trum von Flawil und führt von der St. Galler-
strasse bis zur Gemeindegrenze. Im nördlichs-
ten Abschnitt zwischen der St. Gallerstrasse 
und der Badstrasse wird der Marktplatz neu 
gestaltet. Gleichzeitig wird im betreffenden 
Abschnitt der Magdenauerstrasse ein Be-
triebs- und Gestaltungskonzept umgesetzt. 
Der Gemeinderat hat den dafür notwendigen 
Teilstrassenplan Magdenauerstrasse sowie 
das Vorprojekt «Sanierung Magdenauer-
stras se» genehmigt und für das öffen tliche 
Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Der Ausbaustandard der Magdenauerstrasse, Ab-
schnitt St. Gallerstrasse bis Badstrasse, ist nicht 
mehr funktionsgerecht. Deshalb wurde im Rah-
men der Neugestaltung des Marktplatzes auch 
das Projekt «Sanierung Magdenauerstrasse» be-
arbeitet, welches auf das Kantonsstrassenprojekt 
Wiler- und St. Gallerstrasse abgestimmt ist. Der 
betreffende Abschnitt der Magdenauerstrasse 
wird als Begegnungszone ausgestaltet. Von der 
St. Gallerstrasse bis zur neuen Ein- und Ausfahrt 
der Tiefgarage unter dem Marktplatz gilt Ein-
bahnverkehr. Der Radverkehr wird im Gegen-
verkehr geführt. Baulich beinhaltet das Projekt 
folgende Elemente:
• Keine vertikalen Absätze, die Randabschlüsse 

werden mit einem Bundstein versehen;
• Entwässerung mit einer Entwässerungsschale 

östlich des Fahrbahnrandes;
• Ergänzung mit Bäumen und gekiesten Grün-

flächen (Kiesrasen) zwischen Strasse und 
Migros als Gestaltungsmassnahme.

Fahrbahnbreite und Entsorgungsstelle
Die Fahrbahn für den motorisierten Individual-
verkehr ist beim Einbahnsystem kleiner. Bei ei-
ner Fahrbahnbreite von 4,00 Metern ist der Be-
gegnungsfall Sattelschlepper/Velo gewährleistet. 
Im Bereich der Einmündung Badstrasse bis zur 

Ein- und Ausfahrt der neuen Tiefgarage ist eine 
Fahrbahnbreite von 4,80 Meter geplant. Damit 
ist das Kreuzen von Sattelschlepper und Perso-
nenwagen möglich. Die bisherige Entsorgungs-
stelle auf dem Marktplatz wird neu ins Gebiet des 
Sportplatzes verlegt.
Für eine Begegnungszone mit Einbahnver-
kehr muss die Magdenauerstrasse im Abschnitt 
St. Gallerstrasse bis Badstrasse von einer Ge-
meindestrasse 1. Klasse zu einer Gemeindestrasse 
2. Klasse umklassiert werden. Der Gemeinderat 
hat den dafür notwendigen Teilstrassenplan Mag-
denauerstrasse genehmigt und für das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan Magdenauerstrasse sowie 
das dazugehörende Vorprojekt «Sanierung Mag-
denauerstrasse» liegen im Gemeindehaus Flawil, 

Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlag-
brett des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur 
auf. Die Planunterlagen sind auch auf der Web-
site www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles 
→ Vernehmlassungen» (Link E-Mitwirkung) 
zu finden. Das öffentliche Mitwirkungsverfah-
ren dauert vom 3. Oktober 2022 bis 17. Oktober 
2022. Daran kann jedermann teilnehmen. Stel-
lungnahmen sind bis spätestens 17. Oktober 2022 
via E-Mitwirkung (www.flawil.ch unter «Aktuel-
les → Vernehmlassungen»), per E-Mail bau-inf-
rastruktur@flawil.ch oder auf dem Postweg an 
Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infra-
struktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzurei-
chen. Im Anschluss an das Mitwirkungsverfah-
ren wird der Teilstrassenplan Magdenauerstrasse 
nochmals bearbeitet, durch den Gemeinderat 
genehmigt und anschliessend während 30 Tagen 
öffentlich aufgelegt.

Teilstrassenplan Meiersegg: Öffentliche Auflage
FLAWIL Am Standort des ehemaligen Spitals 
Flawil plant das Schweizer Pflegeunterneh-
men Solviva den Neubau eines Kompetenz-
zentrums für Gesundheit, Therapie und spezi-
alisierte Langzeitpflege (GTP Flawil). Im 
Zusammenhang mit dem Neubauprojekt wer-
den verschiedene Strassen und Wege neu klas-
siert oder umklassiert. Der Gemeinderat hat 
den entsprechenden Teilstrassenplan geneh-
migt. Nach Ablauf des Mitwirkungsverfahrens 
folgt nun die öffentliche Auflage.

Im Zusammenhang mit dem Neubau eines 
Kompetenzzentrums für Gesundheit, Thera-
pie und spezialisierte Langzeitpflege (GTP Fla-
wil) werden verschiedene Strassen und Wege 
neu klassiert oder umklassiert. Damit wird eine 
hinreichende Erschliessung der Neubauten si-

chergestellt. Die geplante Tiefgaragenzufahrt ab 
der Meiersegg strasse wird eine Gemeindestrasse 
3. Klasse. Der Spitalweg auf dem gesamten Weg-
abschnitt zwischen der Meierseggstrasse und 
der Krankenhausstrasse wird ein Gemeinde-
weg 2. Klasse. Der bestehende Kapellenweg wird 
in Richtung Norden verlängert und mit einer 
Querung zwischen der Meierseggstrasse und 
der Krankenhausstrasse auf der Höhe der Flo-
rastrasse ergänzt. Die neue Querverbindung wird 
als Meierseggweg bezeichnet.
Der Gemeinderat hat am 10. Mai 2022 den Teil-
strassenplan Meiersegg genehmigt und für das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren freigegeben. 
Innerhalb der gesetzten Frist sind drei Stellung-
nahmen eingegangen. Der Rat hat diese aus-
gewertet, beantwortet und die Planunterlagen 
nochmals angepasst.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat nun den Teilstrassenplan 
Meiersegg beschlossen und zur öffentlichen Auf-
lage freigegeben. Die Dokumente liegen während 
30 Tagen vom 3. Oktober 2022 bis 2. November 
2022 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfel-
des Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Sämtliche Unterlagen sind auch 
auf der Website www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. Innerhalb 
der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
Meiersegg beim Gemeinderat Flawil, Bahnhof-
strasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache er-
hoben werden.

Die Magdenauerstrasse wird von der St. Gallerstrasse bis zur Badstrasse als Begegnungszone ausgestaltet.
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Besuchstage im Flawiler Waldkindergarten
FLAWIL Was einst als Pilotprojekt begann, ist 
längst zu einem festen Bestandteil der Schule 
Flawil geworden und nicht mehr aus dem 
Schulangebot wegzudenken: der Waldkinder-
garten im Rehwald. Vom 7. bis 11. November 
2022 finden im Waldkindergarten Besuchs-
tage für interessierte Familien statt.

Der Flawiler Waldkinder-
garten stellt eine ideale 
Ergänzung zum traditio-
nellen Hauskindergarten 
dar. Er bereichert nicht nur 
das Schulangebot, sondern 
macht dieses auch vielseiti-
ger. Der Wald ist ein idealer 
Lernort für eine ganzheitli-
che und gesunde, kindliche 
Entwicklung. Die natür-
liche Umgebung, das un-
strukturierte Naturmate-
rial und das Spiel in der Gruppe wecken bei den 
Kindern Kreativität und Eigeninitiative. Und vor 
allem für Kinder mit starkem Bewegungsdrang 
ermöglicht der Waldkindergarten einen guten 
Einstieg in die obligatorische Schulzeit.
Ueli Siegenthaler, Schulleiter der Flawiler Kin-
dergärten, äussert sich zu den Besonderheiten 
des Waldkindergartens und sagt, wann der Un-
terricht drinnen stattfindet.

Ueli Siegenthaler, welche Besonderheiten gibt 
es im Waldkindergarten gegenüber dem Haus-
kindergarten?
Ueli Siegenthaler: Im Wald sind die Kinder mehr 
auf sich selbst gestellt, entwickeln einen Zusam-
menhalt und helfen einander oft. Erfahrungs-
gemäss wird die körperliche wie auch die psy-
chische Widerstandfähigkeit der Waldkinder 
gestärkt. Aus diesen Gründen wird der Besuch 
des Waldkindergartens als wichtiger Beitrag zur 

Gesundheitsförderung und Suchtprävention be-
wertet. Kinder, welche den Waldkindergarten be-
sucht haben, zeigen in der Regel auch gute moto-
rische Leistungen.

Halten sich die Kinder bei jeder Witterung 
draussen auf?
Ueli Siegenthaler: Um sich bei garstigem Wetter 
wieder aufzuwärmen, steht ein mobiler Kinder-
garten-Bauwagen im Wald. Bei Sturm findet der 
Unterricht drinnen im konventionellen Kinder-
garten im Haus Meise statt. Unabhängig von der 
Witterung wird jeden Mittwochvormittag der 
Kindergarten im Haus Meise abgehalten.

Werden die Kinder über die Gefahren des 
Waldes wie zum Beispiel giftige Pilze unter-
richtet?
Ueli Siegenthaler: Ja. Die Kinder kennen die un-
terschiedlichsten Werkzeuge und lernen, verant-
wortlich damit umzugehen. Beim wöchentlichen 
Kochen im zweiten Kindergartenjahr lernen die 
Kinder den Umgang mit Feuer. Die Kinder ler-
nen Pflanzen und Pilze kennen. Was sie nicht si-
cher kennen, lassen sie, wo es ist.

Was ist, wenn die Kinder weiter entfernt woh-
nen und die Eltern diese nicht jeden Tag zum 
Treffpunkt des Waldkindergartens begleiten 
können?
Ueli Siegenthaler: Für das kommende Schuljahr 
wird geprüft, die Kinder mit dem Schulbus ab 
dem Parkplatz Lindensaal oder ab dem Schul-
haus Botsberg zum Treffpunkt Waldkindergar-
ten zu bringen. Der Schulbus würde sie natürlich 
auch wieder zurückfahren.

Haben Kinder aus einem Waldkindergarten 
mehr Mühe beim Übertritt in die Schule als 
Kinder aus dem Hauskindergarten?
Ueli Siegenthaler: Nein, überhaupt nicht.

Haben interessierte Eltern die Möglichkeit, 
sich vorab ein Bild vom Waldkindergarten zu 
machen?
Ueli Siegenthaler: Vom 7. bis 11. November 2022 
finden im Waldkindergarten im Rehwald wie-
der Besuchstage für interessierte Familien statt. 
Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen, den 
Waldkindergarten zu besuchen. Der Treffpunkt 
für die Tage Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag ist jeweils um 8.50 Uhr ganz hinten bei 
den neuen Parkplätzen der Firma Büchi AG. Am 
Mittwoch findet der Unterricht im Kindergarten 
Haus Meise statt.

Gibt es noch freie Plätze im Waldkindergarten?
Ueli Siegenthaler: Im Waldkindergarten ist Platz 
für rund sechzehn Kinder, aufgeteilt in eine 
Hälfte grosse «Zapfenzwirbel» und eine Hälfte 
kleine «Wurzelpurzel». Für das Schuljahr 2023/24 
gibt es sicher acht Plätze. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Anmeldungen.

Ueli Siegenthaler, 
Schulleiter der Fla-
wiler Kindergärten

Der Waldkindergarten stellt eine ideale Ergänzung 
zum traditionellen Hauskindergarten dar.

7. Flawiler Wirtschaftsfrühstück
FLAWIL Mit der Auflösung der gemeinderät-
lichen Wirtschaftskommission Ende 2015 
wurde beschlossen, dass sich Vertreter der Ge-
meinde auch in Zukunft regelmässig mit den 
Flawiler Verbänden und Vereinigungen tref-
fen. Bereits zum siebten Mal lud die Gemeinde 
zum Wirtschaftsfrühstück ein.

Gemeindepräsident Elmar Metzger und der für 
den strategischen Bereich «Wirtschaft» zustän-
dige Gemeinderat Andreas Mattes tauschten 
sich beim «Zmorge» mit Vertretern der Han-
dels- und Industrievereinigung, des Gewerbever-
eins, der Vereinigung Flawiler Fachgeschäfte und 
der Bauernvereinigung aus. Hauptthema war die 
drohende Energiemangellage. Zu diesem Zweck 
wurde Luca Zillig-Klaus, Geschäftsführer der 
Technischen Betriebe Flawil, zum Wirtschafts-
frühstück eingeladen. Er berichtete aus erster 
Hand über die aktuelle Situation. Gemeinsam 
wurden Ideen diskutiert, um Energie einzusparen 
und so spätere Einschränkungen zu vermeiden. Das Flawiler Wirtschaftsfrühstück fand bereits zum siebten Mal statt.
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Spieltipp

FLAWIL Die Flawilerin Charlotte Wepf durfte am 26. September 2022 ihren 100. Geburtstag feiern. 
Charlotte Wepf wohnt seit über 60 Jahren in Flawil. Der Gemeinderat gratulierte der Jubilarin und 
überbrachte ihr durch Gemeindepräsident Elmar Metzger eine Glückwunschkarte und einen bunten 
Blumenstrauss. Der Gemeinderat wünscht Charlotte Wepf weiterhin ein frohes Gemüt und gute Ge-
sundheit.

Glückwünsche zum 100. Geburtstag

Lumis – Der Pfad des Feuers

Die Ludothek möchte In-
teressierten ein besonderes 
Spiel schmackhaft machen: 
Lumis ist ein Teamspiel für 
vier Personen ab zehn Jahren 
und kann auch als Duell zu 
zweit gespielt werden. Es gewinnt jenes Team, 
das zuerst einen durchgehenden Pfad aus Feu-
ersteinen zwischen den Spielplanseiten erschaf-
fen hat. Ist ein Spieler an der Reihe, muss er sich 
entscheiden: 1. Karten nachziehen. 2. Karten an 
den Teampartner weitergeben. 3. Einen Turm 
setzen, pro Stock eine Karte. Türme dürfen den 
Mitspielern auch wieder abgeluchst werden; pas-
sende Farbkarten lassen die Türme wachsen. Zur 
Kennzeichnung wird ein eigener Feuerstein auf 
die Spitze gesteckt. 4. Eine Verbindung zwischen 
zwei Türmen muss in einem Zug gebaut werden. 
Dabei müssen die farblich entsprechenden Kar-
ten abgelegt werden. Zur Markierung der Ver-
bindung werden Feuersteine auf den Feldern 
platziert. Eine bereits gesetzte Verbindung darf 
vom gegnerischen Team nicht mehr durchkreuzt 
werden. Das Spiel endet, sobald ein Team einen 
durchgängigen Pfad von einer Grundlinie zur 
anderen gebaut hat. Hat ein Team vor der Fertig-
stellung der Verbindungslinie keine Feuersteine 
mehr, hat dieses Team leider sofort verloren.
 Simone Hugentobler, Ludothek Flawil 

Kurs für einbürgerungswillige 
Personen
FLAWIL Am Samstag, 29. Oktober 2022, be-
ginnt am Berufs- und Weiterbildungszentrum 
Wil-Uzwil (BZWU) in Wil ein Kurs für einbürge-
rungswillige Personen von Flawil.

Für Einbürgerungswillige, welche in der Schweiz 
nicht mindestens drei Jahre Mittel- und drei 
Jahre Oberstufe – oder eine gleichwertige Schul-
bildung in der Schweiz – absolviert haben, wird 
der erfolgreiche Abschluss des Einbürgerungs-
kurses vorausgesetzt. Im Kurs werden Themen 
der Schweiz, wie Geografie, Geschichte, Spra-
chen und Religionen, Demokratie, Föderalis-
mus, Soziale Sicherheit, Gesundheit, Arbeit, Bil-
dung, Rechte und Pflichten der Bürgerinnen und 
Bürger behandelt. Ausserdem erhalten die Kurs-
teilnehmenden Informationen speziell zu ihrer 
Wohngemeinde. Voraussetzung für den Kurs 

sind Deutschkenntnisse auf Stufe B1. Die Kosten 
betragen insgesamt 590 Franken. Am Ende des 
Einbürgerungskurses gibt es eine schriftliche Ab-
schlussprüfung.
Am Samstag, 29. Oktober 2022, startet am Be-
rufs- und Weiterbildungszentrum Wil-Uzwil in 
Wil der Kurs für einbürgerungswillige Personen 
von Flawil. Dieser dauert bis 21. Januar 2023 und 
findet an zehn Samstagvormittagen jeweils von 
9 Uhr bis 11.30 Uhr statt. Weitere Informationen 
sind auf www.bzwu.ch/weiterbildung/sprachen/
einbuergerungskurse oder auf der Website www.
flawil.ch unter der Rubrik «Gemeindehaus → 
Dienstleistungen → Einbürgerungen» zu finden.
Bei Fragen steht das Einbürgerungssekretariat 
Flawil (2. Stock, Büro 26), Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil, jeweils donnerstags unter der Tele-
fonnummer 071 394 17 65 zur Verfügung.

Globi feiert seinen 90. Geburtstag im Chocolarium 

FIRMA Globi ist eine der erfolgreichsten 
Schweizer Kinderbuchfiguren und begeistert 
seit 1932 Generationen von Schweizer Kindern: 
Jetzt wird der blaue Papagei mit Karohose und 
Béret 90 Jahre alt und feiert ausgiebig. Auch im 
Chocolarium in Flawil lädt er grosse und kleine 
Fans herzlich ein, in den Herbstferien mit ihm 
zusammen zu feiern. Wo könnte er seinen süs-
sen runden Geburtstag besser feiern als in der 
Glücksfabrik von Munz und Minor? Die Herzen 
aller Globi-Fans werden höherschlagen, wenn er 
in den Herbstferien noch mehr als sonst im Cho-
colarium bei der Maestrani Schweizer Schokola-

den AG anzutreffen ist. Globi liebt Schokolade, 
darum gibt es im Chocolarium eine Globi-Spur 
auf dem interaktiven Erlebnis-Rundgang. Wäh-
rend der Globi-Wochen können die Kinder ih-
ren Helden an ausgewählten Eintrittszeiten sogar 
höchstpersönlich antreffen. Im neuen Raum für 
individuelles Glück sind neue, geheime Globi- 
Motive zu finden. Eine Schwarzlichtlampe vor 
Ort hilft beim Entdecken. Während den Glo-
bi-Wochen kann die eigene Schokoladentafel mit 
viel Globi-Deko verziert werden und im Schog-
gi-Shop gibt es extra viele Globi-Artikel, auch 
aus Schokolade. Bei Wettbewerben vor Ort gibt 

es zudem tolle Globi- und Schoggi-Preise zu ge-
winnen. Mehr Infos unter www.chocolarium.ch/
globi.

ABFALLKALENDER

Häckseldienst, Mittwoch, 5. Oktober 2022, am 
Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Gar-
tenbaufirma Hölzli GmbH (Tel. 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. Oktober 2022, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. Oktober 2022, 
15.00 bis 17.00 Uhr und Samstag, 8. Oktober 2022, 
9.30 bis 10.30  Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.



GEMEINDE FLAWIL6   AUSGABE 39 | 30. SEpTEMBER 2022

Sport-(S)Pass ein voller Erfolg

FLAWIL/VEREIN Aus Anlass des 50-jährigen 
Bestehens von Jugend+Sport hat in Flawil ein 
lokaler Vereinssporttag mit Schnupperangebo-
ten stattgefunden. Unter dem Titel Sport-(S)Pass 
wurden den Kindern und Jugendlichen zwischen 
5 und 16 Jahren sechs verschiedene Sportarten 
zum Ausprobieren angeboten: Handball, Fuss-
ball, Turnen, Tanzen, Tennis und Volleyball. Aus 
Witterungsgründen fand der Sport-(S)Pass in der 
Turnhalle Feld statt. Organisiert wurde der An-

lass von der «IG Sport» unter der Leitung von Urs 
Diethelm. Der Anlass sei ein voller Erfolg gewe-
sen, sagt Urs Diethelm, der sich bei allen bedankt, 
welche den Vereinssporttag unterstützt haben. 
Alle Sportarten seien bei den rund 100 Teil-
nehmenden äusserst beliebt gewesen. «Ein paar 
Kinder haben die sechs Posten gleich mehrmals 
absolviert», so Urs Diethelm. Zweimal wurde zu-
dem der J+S-Jubiläumstanz aufgeführt.

Tanzen war eine der Sportarten, welche zum  
Ausprobieren angeboten wurde.

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch)  
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage

Der Gemeinderat hat am 6. September 2022 Folgendes geneh-
migt:

• Teilstrassenplan Meiersegg

Am Standort des ehemaligen Spitals Flawil plant das Schwei-
zer pflegeunternehmen Solviva den Neubau eines Kompe-
tenzzentrums für Gesundheit, Therapie und spezialisierte 
Langzeitpflege (GTp Flawil). Im Zusammenhang mit dem Neu-
bauprojekt sollen verschiedene Strassen und Wege neu klas-
siert oder umklassiert werden.

Der Teilstrassenplan Meiersegg liegt während 30 Tagen vom 
3. Oktober 2022 bis 2. November 2022 im Gemeindehaus Fla-
wil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Ge-
schäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf.

Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
Meiersegg beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden.

Zur Einsprache ist berechtigt, wer an der Änderung oder Auf-
hebung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 
ff. pBG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungs-
rechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt VRp]). Die Einsprache hat 
eine Darstellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie 
einen Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot 
des Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service 
setzt die Gemeinde auch in diesem Jahr wieder auf die Dienst-
leistung der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der 
Häckseldienst steht der Bevölkerung von Flawil zur Verfügung. 
Wer den Dienst in Anspruch nehmen will, muss sich jeweils am 
Vortag bis 16 Uhr direkt bei der Gartenbaufirma Hölzli GmbH 
unter der Telefonnummer 071 393 82 00 oder via E-Mail  
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch anmelden.

Daten Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 5. Oktober 2022
Mittwoch, 19. Oktober 2022
Mittwoch, 2. November 2022

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2022 ent-
nommen werden. Diese ist auch auf der Website www.flawil.
ch unter der Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen →  
Abfallentsorgung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi-
gung zu entrichten: pro Auftrag wird eine Grundpauschale 
von 20 Franken für die Anfahrt und das Einrichten erhoben. 
Zusätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häckselbe-
trieb 10 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsorgung der 
Hackschnitzel wird ein pauschalbetrag von 20 Franken erho-
ben. Allerdings können die Hackschnitzel auch im eigenen 
Garten verwendet werden oder zu den üblichen Konditionen 
der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit-
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. Das 
Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in mög-
lichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt wer-
den. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, Wur-
zeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen 
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der 
Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der 
Publikationsplattform des Kantons St. Gallen (www.
publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) veröf-
fentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne 
Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 3. Oktober bis 17. Ok-
tober 2022, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3. Stock) können folgende Baugesuche eingese-
hen werden:

Lüdi Swiss AG, Mühlegasse 23, 9230 Flawil; Bau-
gesuch Nr. 225/2022, Umbau Gewerbegebäude mit 
Produktionsstätte und Büroräumlichkeiten / Neu-
bau Gasstation / Erstellen von drei Fahnenmasten 
für Werbezwecke und neue Gebäudebeschriftung, 
Grundstück Nr. 3397, Vers.-Nr. 3952, Schändrich-
strasse 5, Flawil

Koordinierte öffentliche Auflage vom 3. Okto-
ber bis 2. November 2022, Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3. Stock) wird folgendes Bauge-
such gestützt auf Art. 139 Abs. 3 PBG koordiniert mit 
dem dazugehörigen Teilstrassenprojekt «Meiersegg» 
aufgelegt. Hierzu beachten Sie bitte zusätzlich das  
separate Inserat:

SOLVIVA Immobilien AG, Schauplatzgasse 9, 
3011 Bern; Baugesuch Nr. 221/2022, Abbruch Spi-
talgebäude und unterirdische Garage, Grundstück 
Nrn. 982, 3193, Vers.-Nrn. 3628, 3629, 3430, Kran-
kenhausstrasse 23, Flawil

SOLVIVA Immobilien AG, Schauplatzgasse 9, 3011 
Bern; Baugesuch Nr. 222/2022, Neubau Gesund-
heits-, Therapie- und Pflegezentrum, Grundstück 
Nrn. 982, 3557, Vers.-Nrn. 4309, 4310, 4311, 4312, 
Meierseggstrasse 12a, 12b, 12c, Flawil

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde  
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform des 
Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffentlicht. Die  
Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin auch im  
FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Abstimmungsresultate  
vom 25. September 2022
Die Flawiler Stimmberechtigten haben am 25. September 2022 wie 
folgt abgestimmt: 

Eidgenössische Vorlagen Ja Nein
1.  Volksinitiative  

«Keine Massentierhaltung in der Schweiz 919 1918 
(Massentierhaltungsinitiative)» 
Stimmbeteiligung: 47,4 %

2.  Bundesbeschluss vom 17. Dezember 2021  
über die Zusatzfinanzierung der AHV 1651 1168 
durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer 
Stimmbeteiligung: 47,1 %

3.  Änderung vom 17. Dezember 2021  
des Bundesgesetzes über die Alters- und 1628 1192 
Hinterlassenenversicherung (AHVG) (AHV 21) 
Stimmbeteiligung: 47,3 %

4.  Änderung vom 17. Dezember 2021  
des Bundesgesetzes über 1446 1277 
die Verrechnungssteuer (Verrechnungs- 
steuergesetz, VStG) 
(Stärkung des Fremdkapitalmarkts) 
Stimmbeteiligung: 46,3 %

Rechtsmittel
Beschwerden zu eidgenössischen Abstimmungen richten sich nach 
Art. 77 ff. des Bundesgesetzes über die politischen Rechte vom 
17. Dezember 1976.

Kantonale Vorlage  Ja Nein
5.  Kantonsratsbeschluss über einen 1096 1265 

Sonderkredit für die Arealentwicklung  
Wil West 
Stimmbeteiligung: 40,5 %

Rechtsmittel
Nach Art. 108 ff. des Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen des 
Kantons St. Gallen können Stimmberechtigte bei kantonalen Wah-
len und Abstimmungen bei der Regierung Beschwerde führen. Die 
Beschwerde muss innert dreier Tage seit Bekanntwerden des Be-
schwerdegrunds, spätestens am dritten Tag nach der amtlichen Ver-
öffentlichung des Ergebnisses, eingeschrieben eingereicht werden.

Kommunale Ersatzwahl
6.  Ersatzwahl eines Mitglieds der Geschäftsprüfungskommission 

für den Rest der Amtsdauer 2021–2024 (1. Wahlgang) 
Stimmbeteiligung: 35,99 % 
Eingegangene Stimmzettel: 2161 
abzüglich leere Stimmzettel: 267 
abzüglich ungültige Stimmzettel: 3 
Gültige Stimmzettel: 1891 
Absolutes Mehr: 946 
Gewählt ist: 
Jesse Schmid, FDP 1803 
Nicht gewählt sind: 
Vereinzelte 88

Rechtsmittel
Binnen einer Frist von vierzehn Tagen seit dem Wahlsonntag kann 
betreffend diese Ersatzwahl beim Departement des Innern, Regie-
rungsgebäude, St. Gallen, schriftlich Beschwerde erhoben werden.

Detailresultate
Die Detailresultate zum Abstimmungssonntag sind unter der  
Rubrik «politik → Abstimmungen & Wahlen» respektive auf der  
publikationsplattform zu finden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

TODESFÄLLE

Gestorben am 21. September 2022 in Flawil:  
Büeler, Bruno, von Mosnang, geboren am 9. Sep-
tember 1953, wohnhaft gewesen in Flawil, Alter-
schwil 1345. Die Abdankung hat bereits stattge-
funden.

Gestorben am 22. September 2022 in St. Gallen: 
Wallier geb. Eugster, Rosmarie Heidi, von 
Obersaxen Mundaun, geboren am 15. Februar 
1946, wohnhaft gewesen in Flawil, Schweiss-
brunnstrasse 34. Die Abdankung hat bereits statt-
gefunden.

Gestorben am 23. September 2022 in St. Gallen: 
Alonso Lombardero, Carlos, von Spanien, ge-
boren am 15. Dezember 1975, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Toggenburgerstrasse 20. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.



Hohe Niederlage in Altstätten
Das Auswärtsspiel gegen Altstätten hätte nicht 
besser beginnen können. Schon in der zweiten 
Minute unterlief der Altstätter Torhüter einen 
Flankenball von Holenstein, und Perlaska konn-
te nur noch ins leere Tor einschieben. Dies hätte 
den Flawilern eigentlich etwas Sicherheit geben 
müssen. Aber nur 10 Minuten später erzielten die 
Rheintaler den Ausgleich. Und nochmals 8 Miuten 
später war die 2:1-Führung des Heimteams Tatsa-
che. In der 34. Minute schloss Simon Obrist einen 
schnellen Konter zum Ausgleich ab. Dieses 2:2 hielt 
aber nur 2 Minuten stand. Da war die erneute 
Führung des Heimteams wieder Tatsache. Es kam 
für sie noch besser. In der 40. Minute erhöhten sie 
auf 4:2. Die Flawiler bemühten sich in der zweiten 
Halbzeit um eine Resultatverbesserung. Erfolglos. 
Im Gegenteil, drei Minuten vor dem Schlusspfiff 
erhöhten die Rheintaler auf 5:2, um dann in der 
Nachspielzeit sogar das 6:2 zu erzielen. 

Nun gegen gegen den FC Winkeln
Mit dem FC Winkeln gastiert eine Mannschaft in 
Flawil, welche unserem Fanionteam vor allem in 
den 90er-Jahren und ersten 2000er-Jahren zahl-
reiche Derbies in der 2. Liga lieferte. In den Jahren 

2000 und 2005 stiegen die Winkler sogar in die 
2. Liga Interregional auf, mussten jeweils 

aber nach nur einer Saison den Abstieg 
in die regionale 2. Liga in Kauf nehmen. 

Schaut man in der Torschützenliste 
dieser Gruppe nach, findet man kei-

ne Winkler in den vorderen Rängen. 
Die Winkler schossen bislang 7 

Tore, welche durch 7 verschie-
dene Spieler erzielt wurden. 

Auch bei den Flawilern hat 
sich noch kein Spieler durch 
überaus viele Treffer ausge-
zeichnet. Lean dro Perlaska 
ist mit seinen drei Toren der 

bisher beste Torschütze.

Optimismus fürs Spiel gegen 
Winkeln

Nun wird das vierte Heimspiel die-
ser Saison anvisiert, in dem Shukri 

Ferati und wir hoffen, viele von Ihnen 
in der Rössli-Park-Arena begrüssen zu 

dürfen und natürlich auf zahlreichen 
Torjubel für das Fanion team.

Hopp FC Flawil!

FC FLAWIL – FC WINKELN
Samstag, 1. Oktober 2022, 17.00 Uhr, in der Rössli-Park-Arena Flawil

Gelingt der dritte 
Heimsieg?
Im vierten Heimspiel dieser Saison empfängt der 
FC Flawil am Samstag, 1. Oktober 2022, in der 
heimischen Rössli-Park-Arena den FC Winkeln 
um 17.00 Uhr. Die St.Galler sind ungewöhnlich 
schlecht in die Meisterschaft gestartet. Nach dem 
1:0-Startsieg gegen Abtwil-Engelburg folgten vier 
Niederlagen in Folge gegen St.Margrethen (1:2), 
Vaduz (1:3), Au-Berneck (1:4) und Ems (3:4). Des-
halb belegen die Winkler zurzeit mit 3 Punkten 
nur den zweitletzten Rang.

Rolf Junker

Allerdings hat die Rangliste nach fünf Runden noch 
kein Profil. Sollten die Winkler gegen unser Fa-
nionteam gewinnen, wären sie punktgleich und 
haben bereits Anschluss ans Ranglistenmittelfeld. 
Es ist dem FC Winkeln mit seiner langen Tradition 
in der 2. Liga durchaus zuzutrauen, sich im Laufe 
der Saison zu verbessern. Indizien dazu bietet das 
Abschneiden des Clubs im Schweizer Cup. Im ers-
ten Vorrundenspiel des Cups schaute ein 1:2-Aus-
wärtssieg gegen den FC Bronschhofen, welcher 
in der anderen Zweitligagruppe beheimatet 
ist, heraus. Im darauf folgenden Achtel-
final am Bettagwochenende siegte das 
Team diskussionslos 3:0 gegen den FC 
Mels. Qualität ist also durchaus vor-
handen.

Glücklicher zweiter Heimsieg 
gegen den FC Montlingen
Das dritte Heimspiel vor drei 
Wochen gegen Montlingen 
konnte der FC Flawil sieg-
reich gestalten. Die 1:0-Füh-
rung durch Holenstein in der 
33. Minute hielt bis zur 79. 
Minute Bestand. Da glichen die 
Rheintaler aus, und bekamen 
im Anschluss an dieses Tor etwas 
Oberhand. Die Flawiler fingen sich 
aber glücklicherweise wieder auf und 
erzielten in der 88. Minute durch Bu-
lic das zweite Tor im Anschluss an einen 
Eckball und behielten somit das bessere 
Ende für sich. Am Bettagwochenende war 
unser Fanionteam spielfrei, da es im Schweizer 
Cup bereits ausgeschieden war. 

Das Flawiler Team absolvierte dann am Dienstag, 
13. September, ein Trainingsspiel gegen den FC 
Bazenheid. Das Resultat (3:1 für Bazenheid) war 
eher Nebensache. Es ging darum, dass die beiden 
Teams Spielpraxis bekommen. Allerdings war die 
Absenzenliste der Flawiler recht umfangreich, was 
dem A-Junior Bernhardsgrütter die Gelegenheit 
bot, im Laufe des Spiels engewechselt zu werden.

Drei spezifische Fragen an Shukri Ferati

BRAUNWALDER
Gossau Marken. Digital und gedruckt.

Was bedeutet dir der FC Flawil?
Mit dem FC Flawil verbinde ich vor allem 
Freude und Freundschaften.

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Fussballer?
Das hart umkämpfte Auswärtsspiel gegen 
den FC Gossau als wir das letzte Mal aufge-
stiegen sind.

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Zuschauer?
Das Champions-League-Spiel FC Bayern ge-
gen FC Benfica Lissabon

Frage 1 Frage 2 Frage 3

Shukri Ferati,  
geboren am 4. Juli 1989

Beruf/Ausbildung:  
Heizungsinstallateur & Solarteur

Aussergewöhnlichstes Hobby: 
Poker

Lieblingsland & Lieblingsreiseziel:
Türkei (Istanbul)

Lieblingsgetränk & Lieblingsessen:
Cola Zero & 
albanische Spezialitäten

Inserat



Hohe Niederlage in Altstätten
Das Auswärtsspiel gegen Altstätten hätte nicht 
besser beginnen können. Schon in der zweiten 
Minute unterlief der Altstätter Torhüter einen 
Flankenball von Holenstein, und Perlaska konn-
te nur noch ins leere Tor einschieben. Dies hätte 
den Flawilern eigentlich etwas Sicherheit geben 
müssen. Aber nur 10 Minuten später erzielten die 
Rheintaler den Ausgleich. Und nochmals 8 Miuten 
später war die 2:1-Führung des Heimteams Tatsa-
che. In der 34. Minute schloss Simon Obrist einen 
schnellen Konter zum Ausgleich ab. Dieses 2:2 hielt 
aber nur 2 Minuten stand. Da war die erneute 
Führung des Heimteams wieder Tatsache. Es kam 
für sie noch besser. In der 40. Minute erhöhten sie 
auf 4:2. Die Flawiler bemühten sich in der zweiten 
Halbzeit um eine Resultatverbesserung. Erfolglos. 
Im Gegenteil, drei Minuten vor dem Schlusspfiff 
erhöhten die Rheintaler auf 5:2, um dann in der 
Nachspielzeit sogar das 6:2 zu erzielen. 

Nun gegen gegen den FC Winkeln
Mit dem FC Winkeln gastiert eine Mannschaft in 
Flawil, welche unserem Fanionteam vor allem in 
den 90er-Jahren und ersten 2000er-Jahren zahl-
reiche Derbies in der 2. Liga lieferte. In den Jahren 

2000 und 2005 stiegen die Winkler sogar in die 
2. Liga Interregional auf, mussten jeweils 

aber nach nur einer Saison den Abstieg 
in die regionale 2. Liga in Kauf nehmen. 

Schaut man in der Torschützenliste 
dieser Gruppe nach, findet man kei-

ne Winkler in den vorderen Rängen. 
Die Winkler schossen bislang 7 

Tore, welche durch 7 verschie-
dene Spieler erzielt wurden. 

Auch bei den Flawilern hat 
sich noch kein Spieler durch 
überaus viele Treffer ausge-
zeichnet. Lean dro Perlaska 
ist mit seinen drei Toren der 

bisher beste Torschütze.

Optimismus fürs Spiel gegen 
Winkeln

Nun wird das vierte Heimspiel die-
ser Saison anvisiert, in dem Shukri 

Ferati und wir hoffen, viele von Ihnen 
in der Rössli-Park-Arena begrüssen zu 

dürfen und natürlich auf zahlreichen 
Torjubel für das Fanion team.

Hopp FC Flawil!

FC FLAWIL – FC WINKELN
Samstag, 1. Oktober 2022, 17.00 Uhr, in der Rössli-Park-Arena Flawil

Gelingt der dritte 
Heimsieg?
Im vierten Heimspiel dieser Saison empfängt der 
FC Flawil am Samstag, 1. Oktober 2022, in der 
heimischen Rössli-Park-Arena den FC Winkeln 
um 17.00 Uhr. Die St.Galler sind ungewöhnlich 
schlecht in die Meisterschaft gestartet. Nach dem 
1:0-Startsieg gegen Abtwil-Engelburg folgten vier 
Niederlagen in Folge gegen St.Margrethen (1:2), 
Vaduz (1:3), Au-Berneck (1:4) und Ems (3:4). Des-
halb belegen die Winkler zurzeit mit 3 Punkten 
nur den zweitletzten Rang.

Rolf Junker

Allerdings hat die Rangliste nach fünf Runden noch 
kein Profil. Sollten die Winkler gegen unser Fa-
nionteam gewinnen, wären sie punktgleich und 
haben bereits Anschluss ans Ranglistenmittelfeld. 
Es ist dem FC Winkeln mit seiner langen Tradition 
in der 2. Liga durchaus zuzutrauen, sich im Laufe 
der Saison zu verbessern. Indizien dazu bietet das 
Abschneiden des Clubs im Schweizer Cup. Im ers-
ten Vorrundenspiel des Cups schaute ein 1:2-Aus-
wärtssieg gegen den FC Bronschhofen, welcher 
in der anderen Zweitligagruppe beheimatet 
ist, heraus. Im darauf folgenden Achtel-
final am Bettagwochenende siegte das 
Team diskussionslos 3:0 gegen den FC 
Mels. Qualität ist also durchaus vor-
handen.

Glücklicher zweiter Heimsieg 
gegen den FC Montlingen
Das dritte Heimspiel vor drei 
Wochen gegen Montlingen 
konnte der FC Flawil sieg-
reich gestalten. Die 1:0-Füh-
rung durch Holenstein in der 
33. Minute hielt bis zur 79. 
Minute Bestand. Da glichen die 
Rheintaler aus, und bekamen 
im Anschluss an dieses Tor etwas 
Oberhand. Die Flawiler fingen sich 
aber glücklicherweise wieder auf und 
erzielten in der 88. Minute durch Bu-
lic das zweite Tor im Anschluss an einen 
Eckball und behielten somit das bessere 
Ende für sich. Am Bettagwochenende war 
unser Fanionteam spielfrei, da es im Schweizer 
Cup bereits ausgeschieden war. 

Das Flawiler Team absolvierte dann am Dienstag, 
13. September, ein Trainingsspiel gegen den FC 
Bazenheid. Das Resultat (3:1 für Bazenheid) war 
eher Nebensache. Es ging darum, dass die beiden 
Teams Spielpraxis bekommen. Allerdings war die 
Absenzenliste der Flawiler recht umfangreich, was 
dem A-Junior Bernhardsgrütter die Gelegenheit 
bot, im Laufe des Spiels engewechselt zu werden.

Drei spezifische Fragen an Shukri Ferati

BRAUNWALDER
Gossau Marken. Digital und gedruckt.

Was bedeutet dir der FC Flawil?
Mit dem FC Flawil verbinde ich vor allem 
Freude und Freundschaften.

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Fussballer?
Das hart umkämpfte Auswärtsspiel gegen 
den FC Gossau als wir das letzte Mal aufge-
stiegen sind.

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Zuschauer?
Das Champions-League-Spiel FC Bayern ge-
gen FC Benfica Lissabon

Frage 1 Frage 2 Frage 3

Shukri Ferati,  
geboren am 4. Juli 1989

Beruf/Ausbildung:  
Heizungsinstallateur & Solarteur

Aussergewöhnlichstes Hobby: 
Poker

Lieblingsland & Lieblingsreiseziel:
Türkei (Istanbul)

Lieblingsgetränk & Lieblingsessen:
Cola Zero & 
albanische Spezialitäten

Vom 1. bis 30. Oktober werden die Herzen von allen Globi-Fans 

höher schlagen, denn wir feiern Globi vier Wochen lang!





Treffe Globi höchstpersönlich in schokoladiger Atmosphäre, 

kreiere mit ihm die schönste Schoggi-Tafel und mache dich bereit 

für süsse Überraschungen. Beim grossen Familienwettbewerb gibt 

es Chocolarium-Familientickets sowie tolle Globi- und Schoggi-

Preise zu gewinnen.

Chocolarium - Toggenburgerstrasse 41 - 9230 Flawil

FEIERT GLOBIS 90. GEBURTSTAG

MIT UNS IM CHOCOLARIUM!

www.ortsmuseumflawil.ch

Raclette 

à discrétion

Sonntag, 2. Oktober 

11 – 14.30 Uhr

Führungen 

durch den Park

Reinerlös für die Restaurierung 
des Lindengut-Parks

Inserat_Flade.indd   1 14.09.22   09:36

Herisau
Cilanderstrasse 17
071 351 79 01

Flawil
Waldau 1 / Habis-Areal
071 393 60 07

Gossau
St. Gallerstrasse 12
071 383 41 57

Degersheim
Taastrasse 11
071 371 29 57

tosam.ch

SAMSTAG 
1. OKTOBER 2022
9 – 16 Uhr an allen Standorten

Halber Preis auf alle Secondhand-Artikel, 
Antiquitäten, Möbel und vieles mehr… 

folge uns auf 

Instagram



WEITERE INFOS 
auf unserer Website

hm�awil.ch

- Gemütliches Beisammensein beim 
  Feierabendbier
- Ausstellung im Lindengut geöffnet
- Barbetrieb
- Special Act: Bergland Trio

USTRINKÄTÄ

IM MUSIGSCHUPPÄ

30.09.2022
Freitag, 17:00 Uhr 
Lindengut, Flawil

EGE-Sport | Toggenburgerstrasse 30 | 9230 Flawil | www.egesport.ch
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Ökumenisches Friedensgebet
Als im Februar der Krieg in der Ukraine aus-
brach, bewegte dies viele Menschen. Das Thema 
war in aller Munde. Ohnmacht und Sprachlosig-
keit waren weit verbreitet.
Die Kirchen Flawils entschieden kurzfristig, ein 
regelmässiges Friedensgebet durchzuführen. 
Hier sollte eine Möglichkeit sein, sich mit ande-
ren Leuten zu treffen und für alle, die vom Krieg 
betroffen sind, zu beten. Mehr als ein halbes Jahr 
später ist das ökumenische Friedensgebet eine 
feste Grösse. Alle zwei Wochen trifft man sich 
für eine gute halbe Stunde. Das geschieht ab-
wechselnd in der reformierten, der katholischen 
sowie der methodistischen Kirche. Dabei sind 
nun nicht ausschliesslich die Menschen in der 

Ukraine und in Russland, sondern alle, die von 
Krieg betroffen sind, im Blick. Das Gebet folgt 
einer Liturgie, deren Ablauf sowohl im Voraus 
formulierte als auch spontane Fürbitten zulässt. 
Das Anzünden von Kerzen im Gedenken an jene, 
die unter der Gewalt leiden, ist ebenso Teil da-
von wie Bibeltexte, Lieder und Zeiten der Stille. 
Regelmässig ist eine Gruppe von etwa 20 Leuten 
zusammen.
Alle Interessierten sind sehr herzlich eingeladen, 
beim Friedensgebet mit von der Partie zu sein! 
In den Kirchen sind Flyers aufgelegt, aus denen 
Daten und Orte ersichtlich sind. 
 Rolf Wyder, Evang.-method. Kirche Flawil

Sonntag, 2. Oktober
KEIN Gottesdienst 
 Detaillierte Infos unter: 

www.fcgf.ch
 Livestream unter:  

www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 2. Oktober
10.00 Bezirksgottesdienst in der 

EMK Uzwil mit Rolf Wyder 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 2. Oktober
09.40 Kirche Degersheim: 

Regio-Gottesdienst
 Pfr. Andreas Schwendener
 Fahrdienst unter  

079 695 98 51 bis Samstag, 
12 Uhr anmelden.

www.ref-flawil.ch

Freitag, 30. Sept., Degersheim
18.30 Lagergottesdienst 
 Jungwacht und Blauring
Samstag, 1. Oktober, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 2. Oktober, Niederglatt
8.45 Kommunionfeier zum 

Erntedank mit 
 Männerchor Alterschwil
Sonntag, 2. Oktober, Flawil
10.15 Kommunionfeier
 mit Livestream über  

www.se-ma.ch/ 
videoimpulse

DEGERSHEIM

Jungwacht und Blauring
Vom 1. bis 11. Oktober finden die 
Herbstlager statt. Die Jugendlichen 
der Jungwacht reisen nach Vignogn 
GR. Das Lager der Blauringmäd-
chen findet in Tujetsch GR statt.

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Treff
Dienstag, 4. Oktober, um 9.00 Uhr
Je nach Witterung im Vereinslokal
oder auf dem Spielplatz.

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 6. Oktober, um 15.00 Uhr  
im Haus 5egg beim Bahnhof

SEMA

Zämägang
Freitag, 7. Oktober, um 18.30 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Föhrenwäldli
Ohne Anmeldung gemeinsam mit
Seelsorger Silvan Hollenstein unter-
wegs sein. 

www.se-ma.ch

Freitag, 30. September
19.15 Wogo Jugendtreff  

(1.–3. Oberstufe),  
Kirchgemeindehaus

Samstag, 1. Oktober
08.30 Männerforum,  

Kirchgemeindehaus
Sonntag, 2. Oktober
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Andreas Schwendener, 
anschliessend Kafiziit

14.00 Projektvorstellung Pro 
Criado von Debora  
Wartenweiler Gonçalves

Montag, 3. Oktober
09.30 Frauenbibeltreff,  

Pfarrhaussaal
Dienstag, 4. Oktober
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg, mit Diakon 
Richard Böck

www.ref-degersheim.ch
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Jublatag des Blauring Flawil
Schon eine Weile ist es her, dass die Mädchen des Blauring Flawil James Bond geholfen haben,  
den Mörder von Lady Gaga zu finden. Sie erhielten Hinweise bei verschiedenen Posten, die sie  
absolvieren konnten. Mithilfe dieser Hinweise wurde der Mörder gefasst. Den Jublatag  
liessen die Mädchen mit einem feinem Znacht und dem Lagerrückblick ausklingen. 
 Fotos: Blauring Flawil
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Der Mittagstisch hat sich etabliert
DEGERSHEIM Der Mittagstisch in Degers-
heim geht bereits in das zweite Jahr und zeigt 
sich gut ausgelastet. Das Betreuungsangebot 
hat sich bewährt und kann deshalb in dieser 
Form weitergeführt werden.

Gemäss Marianne Hälg, Leiterin Familienergän-
zende Betreuung, ist beim Mittagstisch das neue 
Schuljahr sehr gut angelaufen. Dank der vielen 
fixen Anmeldungen ist die Grundauslastung sehr 
gut. Der Montag, der Donnerstag und der Freitag 
sind meistens ausgebucht, bei den anderen Wo-
chentagen gibt es jedoch regelmässig freie Kapa-
zitäten. Die Altersstruktur der jungen Gäste ist 
sehr breit gestreut. Es finden sich Kinder aus dem 
Kindergarten bis zum Oberstufenalter ein. Nach 
dem Essen haben die Kinder die Möglichkeit, in 
Ruhe ihre Hausaufgaben zu erledigen, etwas zu 
spielen oder zu basteln. Bei schönem Wetter fin-
det man die Mittagstischkinder jedoch vor allem 
auf dem Pausenareal des Steineggschulhauses. 
Für den geordneten Betrieb während der Mit-
tagszeit sorgen jeweils zwei Betreuerinnen aus 
dem fünfköpfigen Team. Marianne Hälg zeigt 

sich ob der Entwicklung des Mittagstisches zu-
frieden: «Eine Vakanz im Betreuerteam konnte 
mittlerweile wieder besetzt werden, der Standort 
ist dank der Nähe zum Steineggschulhaus ideal 
und trotz der hohen Auslastung gibt es während 
zwei Wochentagen immer noch Platz für weitere 
Kinder.» Interessierte finden sämtliche Angaben 
zum Mittagstischangebot unter www.schule-de-
gersheim.ch in der Rubrik «Angebote → Mittags-
tisch».

Das Mittagstisch-Angebot sorgt für eine optimale 
Betreuung der jungen Gäste.

Zweiter Wahlgang 
für Ersatzwahl  
Gemeinderat
DEGERSHEIM Bei der Ersatzwahl eines Mit-
gliedes des Gemeinderates hat keiner der Kandi-
daten das absolute Mehr erreicht. Somit ist am 
27. November 2022 ein zweiter Wahlgang nötig. 
Dieser steht sowohl den bisherigen als auch all-
fällig neuen Kandidierenden offen. Die Frist für 
die Einreichung von Wahlvorschlägen endet am 
Donnerstag, 20. Oktober 2022, 12.00 Uhr. Sollten 
bis zu diesem Zeitpunkt nur so viele Kandidatu-
ren eingehen wie Sitze zu vergeben sind, ist eine 
stille Wahl möglich und ein zweiter Wahlgang an 
der Urne entfällt. Die Formulare zur Einreichung 
der Kandidaturen für den zweiten Wahlgang ste-
hen ab sofort unter www.degersheim.ch in der 
Rubrik «Politik → Ersatzwahl Gemeinderat» zum 
Download bereit. Bei Fragen gibt die Gemeinde-
ratskanzlei am Schalter, telefonisch unter 071 372 
07 80 oder per Mail (gemeinde@degersheim.ch) 
gerne Auskunft. 

Bevölkerung stimmt der Schulraumerweiterung zu
DEGERSHEIM Die Stimmberechtigten ha-
ben an der ausserordentlichen Bürgerver-
sammlung vom 26. September 2022 den Kredit 
für den Anbau sowie die energetische Sanie-
rung des Altbaus Schulhaus Steinegg bewil-
ligt. Somit kann das Projekt vorangetrieben 
werden. Die Inbetriebnahme der Schulräume 
soll im Herbst 2023 erfolgen.

Für die Einholung eines Bruttokredites über 
3,22  Mio.  Franken hat der Gemeinderat am 
vergangenen Montag eine ausserordentliche 
Bürgerversammlung einberufen. Die anwesen-
den 172  Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
(Stimmbeteiligung 6,69 %) unterstützten das 
Anliegen des Gemeinderates und stimmten dem 
entsprechenden Antrag nach wenigen Wortmel-
dungen zu. Bei nur acht Gegenstimmen und vier 
Enthaltungen fiel das Resultat sehr deutlich aus. 
In der allgemeinen Umfrage beantwortete Ge-

meindepräsident Andreas Baumann Fragen über 
die Energieknappheit und die Postautostelle Wol-
fertswil, bevor er die Bürgerversammlung schloss 
und sich im Namen von Gemeinde- und Schulrat 

für die Teilnahme bedankte. Nach dem Ja zum In-
vestitionskredit können die Planungsarbeiten fort-
geführt werden. Ziel ist es, die neuen Schulräum-
lichkeiten im Herbst 2023 beziehen zu können.

Die ausserordentliche Bürgerversammlung stimmte einem Kredit für die Schulhauserweiterung zu.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert.

Geburten
Elia Matthias, geboren am 6. September 2022 
in Herisau, Sohn des Elia, Samir und der Reem, 
Hanna, wohnhaft in Degersheim SG

Fritsche Alegra Diana, geboren am 7. September 
2022 in Herisau, Sohn des Fritsche, Patric und der 
Fritsche, Nada, wohnhaft in Wolfertswil SG

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN Auch dieses Wochenende wird in De-
gersheim und im Necker wieder Fussball gespielt. 
Es sind drei Heimspiele am Samstag, 1. Okto-
ber 2022. Gestartet wird um 10.00 Uhr. In De-
gersheim treffen die D-Junioren auf den FC 
Eschlikon. Zeitgleich ist der Anpfiff im Necker. 
Dort spielen unsere C-Junioren gegen den FC  
Henau-Uzwil. Um 18.00 Uhr beginnt das Spiel 
der 1. Mannschaft. Ihr Gegenüber ist der FC Büt-
schwil. Es sind alles sehr spannende Partien. Wir 
wünschen den Fussballern faire Spiele und dem 
Matchbeizli-Team viele Gäste.
 Andrea Gantenbein

Zämägang

KIRCHE Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Vielleicht kennst 
du Menschen, denen das freundliche und inte-
ressierte Miteinander guttun würde? Mache sie 
auf dieses Angebot aufmerksam oder bring sie 
gleich mit! Es braucht keine Anmeldung. Treff-
punkt ist Freitag, 7. Oktober 2022, um 18.30 Uhr 
beim Parkplatz Föhrenwäldli in Degersheim. 
Auskunft bei: Silvan Hollenstein, Seelsorger Seel-
sorgeeinheit Magdenau, 071 371 10 61, silvan. 
hollenstein@se-ma.ch
 Margrit Hofstetter



Der Gemeinderat Degersheim hat am 30. September 2022 folgendes 
Inserat auf der plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht: 

2. Wahlgang  
Ersatzwahl Gemeinderat
vom 27. November 2022

In Anwendung von
• Art. 22 ff des Kant. Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen 

(WAG)
• Art. 22 des Kant. Gemeindegesetzes (GG)
• Art. 8 der Gemeindeordnung der politische Gemeinde Degers-

heim

wird bekannt gegeben, dass am Sonntag, 27. November 2022, der 
zweite Wahlgang von einem weiteren Mitglied des Gemeinderates 
für verbleibende Amtsdauer bis 31. Dezember 2024 stattfindet.

Einreichung von Wahlvorschlägen:
Für den zweiten Wahlgang können Wahlvorschläge eingereicht 
werden (Art. 24 WAG). Wahlvorschläge müssen bis Donnerstag, 
20. Oktober 2022, 12.00 Uhr bei der Gemeinderatskanzlei, Haupt-
strasse 79, 9113 Degersheim, eingehen. Sie sind gültig, wenn sie von 
wenigstens 15 Stimmberechtigten der Gemeinde Degersheim unter-
zeichnet sind, höchstens gleich viele Kandidaten enthalten, als Man-
date zu vergeben sind, ausschliesslich wählbare Kandidatinnen und 
Kandidaten enthalten und ausschliesslich Kandidatinnen und Kan-
didaten enthalten, die ihrer Kandidatur zustimmen. 

Die Gemeinde Degersheim stellt die entsprechenden Formulare un-
ter www.degersheim.ch im Online-Schalter zur Verfügung oder gibt 
Sie am Schalter des Einwohneramtes persönlich ab. 

 Gemeinderat Degersheim

Der Gemeinderat Degersheim hat am 28. September 2022 folgendes 
Inserat auf der plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Ersatzwahl Gemeinderat vom  
25. September 2022 – Resultat
Ersatzwahl Gemeinderat Stimm- Anzahl 
 beteiligung Stimmen
 48,52 % 1247

Stimmen haben erhalten
Tanner Hans  397
Nef René  490
Moser Christian  286
Vereinzelte  28

Rechtsmittel
Binnen einer Frist von vierzehn Tagen seit der Abstimmung kann 
betreffend diese Abstimmung beim Departement des Innern, Regie-
rungsgebäude, 9001 St. Gallen, schriftlich Beschwerde erhoben wer-
den (Art. 110 des Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen 
[sGS 125.3] i.V.m. Art. 164f. des Gemeindegesetzes [sGS 151.2]).

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Der Gemeinderat Degersheim hat am 28. September 2022 folgendes 
Inserat auf der plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Abstimmung vom  
25. September 2022 – Resultat

Eidgenössische Vorlagen Ja Nein

1.  Volksinitiative vom 17. September 2019  498 991 
«Keine Massentierhaltung in der Schweiz 
(Massentierhaltungsinitiative)» (BBl 2022 700) 
Stimmbeteiligung 58,2 %

2.  Bundesbeschluss vom 17. Dezember 2021 849 624 
über die Zusatzfinanzierung der AHV  
durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer  
(BBl 2022 2991); 
Stimmbeteiligung 57,9 %

3.  Änderung vom 17. Dezember 2021 866 612 
des Bundesgesetzes über die Alters- und  
Hinterlassenenversicherung (AHVG)  
(AHV 21) (BBl 2021 2995); 
Stimmbeteiligung 58,1 %

4.  Änderung vom 17. Dezember 2021  681 739 
des Bundesgesetzes über die Verrechnungssteuer  
(Verrechnungssteuergesetz, VStG) 
(Stärkung des Fremdkapitalmarkts) (BBl 2021 3002). 
Stimmbeteiligung 57,1 %

Kantonale Vorlagen

5.  Kantonsratsbeschluss über einen Sonderkredit  548 641
für die Arealentwicklung Wil West.
Stimmbeteiligung 48,0 %

Gemeinderatskanzlei Degersheim

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch



15GEMEINDE DEGERSHEIMAUSGABE 39 | 30. SEpTEMBER 2022

Buchtipp

Flexibles Rentenalter
DEGERSHEIM Anspruch auf eine Altersrente 
haben Personen, die das ordentliche Rentenal-
ter erreicht haben. Für Männer liegt dieses bei 
65 Jahren und für Frauen noch bei 64 Jahren. 

Im Rahmen des flexiblen Rentenalters können 
Frauen und Männer den Bezug der Altersrente 
um ein oder zwei ganze Jahre vorziehen (Vorbe-
zug für einzelne Monate nicht möglich) oder um 
ein bis höchstens fünf Jahre aufschieben (Auf-
schub dazwischen auch monatsweise möglich).
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die 
Dauer des gesamten Rentenbezugs eine gekürzte 
Rente. Die Rentenkürzung beträgt 6,8  Prozent 
pro Vorbezugsjahr. Der Rentenvorbezug muss 

zum Voraus geltend gemacht werden. Eine rück-
wirkende Geltendmachung des Vorbezuges ist 
ausgeschlossen. Wer umgekehrt die Rente auf-
schiebt, erhält für die Dauer des gesamten Ren-
tenbezugs eine erhöhte Rente. Der Rentenauf-
schub ist hingegen innerhalb eines Jahres seit 
Entstehung des ordentlichen Rentenanspruchs 
anzumelden. Ansonsten erfolgt die Auszahlung 
ohne Zuschlag und rückwirkend ab ordentli-
chem Rentenbeginn.
Weitere Informationen sowie Anmeldeformulare 
erhalten Sie auf www.degersheim.ch, Online- 
Schalter, oder bei der AHV-Zweigstelle Degers-
heim.

DEGERSHEIM Die drei Klassen der zweiten 
Oberstufe besuchten am Freitag, 9. Septem-
ber, die Swiss Skills in Bern. Die schweize-
rischen Berufsmeisterschaften bieten «inspirie-
rende Einblicke in die riesige Vielfalt an 
Schweizer Lehrberufen». Das war auch das  
erklärte Ziel der Lehrpersonen: ihren Schüle-
rinnen und Schülern einen möglichst breiten 
Eindruck von den Möglichkeiten der Berufs-
welt mitzugeben. An einem einzigen Anlass 
konnten die Jugendlichen 150 Lehrberufe in 
der Praxis sehen und auch Fragen dazu stel-
len – direkt bei den «Profis». Ein lehrreicher, 
intensiver ausserschulischer Unterrichtstag.

Ein Besuch in Bern

Ökumenische Seniorenferien in Murten

KIRCHE «Es war einfach toll!» So die Stimmen 
der Senioren und Seniorinnen von Degersheim, 
die Mitte September eine wunderbare Ferien-
woche in Murten verbrachten. Während sechs 
Tagen führte der umsichtige Reiseleiter Hans 
Martin Enz die Gruppe durch gepflegte Reb-
berge und Weindörfer entlang des Murten- und 
Neuenburgersees, vorbei an geschichtsträchtigen 
Bauten und Denkmälern wie auch durch maleri-
sche Landschaften und vorbei an beeindrucken-
den Aussichtspunkten wie dem Creux du Van 
und verbunden mit einem Besuch des Chasse-
rals. Auch das Papiliorama in Kerzers sowie eine 
Jura-Rundfahrt standen auf dem Programm und 

liessen die Teilnehmenden immer wieder stau-
nen. Natürlich waren sämtliche Ausflüge immer 
verbunden mit einem Kaffeehalt oder dem Ge-
nuss von einem mundigen Glas Wein aus der Re-
gion. Höhepunkt der diesjährigen Seniorenferien 
war die 3-Seen-Schifffahrt von Murten bis nach 
Biel, inklusiv einem feinen Mittagessen auf dem 
Dampfschiff. Und immer wieder führte die Fahrt 
vorbei an den riesigen Gemüseanbauflächen im 
sogenannten «Grossen Moos» am Rande von 
Murten. Im Nu vergingen die erlebnisreichen 
Tage. Zufrieden und gesund kehrte die Reise-
gruppe wieder nach Degersheim zurück.
 Vroni Krämer

«Ravna – Tod in der Arktis» 

von Elisabeth Herrmann

Wer einmal die karge Schönheit der Finnmark im 
hohen Norden Norwegens erlebt hat, weiss von 
der Faszination, welche diese Landschaft, auf die 
deutsche Thriller-Autorin Elisabeth Herrmann, 
ausübt. Hier, weit über dem Polarkreis spielt die 
Geschichte der jungen Polizeipraktikantin Ravna. 
Sie ist eine Sami, den Samen zugehörig, einem 
indigenen Volk aus dem Norden. Mal mehr, mal 
weniger erfolgreich schafft sie den Spagat zwi-
schen Tradition und Moderne. Den Start auf dem 
örtlichen Polizeiposten hat sie sich bestimmt an-
ders vorgestellt. Nicht nur, weil bereits an ihrem 
ersten Arbeitstag ein einflussreicher Geschäfts-
mann tot aufgefunden wird. Ravna erkennt, dass 
der Mörder «einer von ihnen» – ein Same – sein 
muss, weil sie Spuren eines Rituals erkennt. Noch 
kann sie sich mit ihren Vermutungen kein Ge-
hör verschaffen. Im Laufe der Geschichte wächst 
ihr Selbstvertrauen, auch dank des umstrittenen 
und exzentrischen Kommissars Rune Thor. Kann 
sie zusammen mit ihm den Fall lösen? Bis es so 

weit ist, gilt es, viele 
Hürden zu überwin-
den: Der Beginn der 
Polarnacht und des 
Winters ist nur eine 
davon. Die Autorin hat 
sorgsam viele Details 
zu Land und Leutn in 
die mehrheitlich ru-
hige Geschichte ein-
fliessen lassen. Jetzt, 
wo auch bei uns die 
Nächte merklich län-
ger werden: Tauchen 
Sie ein in diesen spannenden Krimi. Wer noch 
mehr von der starken Protagonistin Ravna zu le-
sen wünscht: Der Band 2 «Ravna – Die Tote in 
den Nachtbergen» ist in diesem Jahr erschienen. 
 Marianne Hälg,  
 Bibliothek Ludothek Degersheim

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 30. September 2022 bis 
13. Oktober 2022, Rechtsmittel gemäss Art.  139 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Bei der Bauver-
waltung kann folgendes Baugesuch eingesehen 
werden:

Golden Ratio AG, Neubau Mehrfamilienhaus 
mit Errichtung Photovoltaikanlage sowie vier Erd-
sondebohrungen auf Grundstück Nr. 1691, Säntis-
strasse 1, 9113 Degersheim
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 30. September 2022
Ausstellung und Feierabendbar
Harmoniemusik Flawil
Ortsmuseum Lindengut Flawil, 17.00 bis 
23.00 Uhr

Sonntag, 2. Oktober 2022
Raclette-Plausch
Ortsmuseum Flawil
Lindengut Flawil, 11.00 bis 14.30 Uhr 

Jubiläumsausstellung – 150 Jahre HMF
Harmoniemusik Flawil
Ortsmuseum Lindengut Flawil, 11.00 bis 
17.00 Uhr

Mittwoch, 5. Oktober 2022
Spielnachmittag für die ältere 
Generation
Pro Senectute (Ortsvertretung Flawil)
Alterssiedlung Feld (6. Stock), 14.00 bis 
16.30 Uhr

Donnerstag, 6. Oktober 2022
Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Haus 5egg, 15.00 bis 16.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 1. Oktober 2022
Wochenmarkt
Dorfplatz von 9.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 6. Oktober 2022
Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Wolfensberg, 20.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


